
NEWSLETTER  
STIFTER-INITIATIVE NÜRNBERG 
 
Nr. 20, Oktober 2012  
 
 
Aktivitäten der Stifter-Initiative Nürnberg 
 
Am 13. November:  „Kapitalanlageformen für Stiftung en“ 
Philipp Hof ist als Geschäftsführer von „Stiftungszentrum.de“ einer der herausragenden Experten der 
Stiftungslandschaft. In der Reihe der „Stifter-Informationen“, die im Rahmen der Stifter-Initiative von 
HypoVereinsbank und Sparkasse Nürnberg gemeinsam getragen wird, ist er mit dem Thema 
„Kapitalanlageformen für Stiftungen: Die Investment AG als eine Pooling-Lösung für kleine und 
mittlere Stiftungen“ im schwierigen derzeitigen Umfeld der Finanzmärkte zu Gast.  
Am Dienstag, 13.11., 17 Uhr, bei der HypoVereinsbank Nürnberg (Casino, Lorenzer Platz, Eingang 
über Pfarrgasse, zwischen Küchen Loesch und Oberer Bergauer Platz, Westseite) . Anmeldung bitte 
bis 9.11. bei der Stifter-Initiative (Adresse s.u.)! 
Weitere Informationen in den beiliegenden Veranstaltungshinweisen. 
 
Informationen vom 2. Nürnberger Stiftertag 
Inzwischen stehen zahlreiche Referate und Präsentationen vom Stiftertag auf der Homepage der 
Stifter-Initiative zur Verfügung, u.a. auch die Beiträge von Dr. Ingrid Hamm und Christian Nürnberger 
bei der abendlichen Festveranstaltung: http://www.nuernberg.de/internet/stifterinitiative/stiftertag.html  
 
 
Stiftungen in Nürnberg 
 
„Zustifter gewonnen – was nun?“ (3.11.) 
So ist eine Tagesveranstaltung der Evangelisch-lutherischen Landeskirchenstelle benannt, zu der 
Wilhelm Popp als Stiftungsreferent einlädt: Am Samstag, 3. November 2012, 10 bis 16 Uhr, mit dem 
Fundraising- und Kommunikationsexperten Wolfgang Kröber aus Hamburg. Nähere Informationen im 
beiliegenden Einladungsschreiben. 
 
„Stiftungsinitiative Mehrgenerationenhäuser“ (15.11 .)  
Markus Sackmann, Staatssekretär im bayerischen Sozialministerium lädt im Rahmen der Reihe 
„Bayerns Regionen – Räume für soziale Zukunft“ zu einer Veranstaltung zum Thema 
„Stiftungsinitiative Mehrgenerationenhäuser“  am 15. November 2012 um 11 Uhr in die Sparkasse 
Nürnberg, Lorenzer Platz 12, ein. Vertreter des Bundesfamilienministeriums, der 
Landesarbeitsgemeinschaft der öffentlichen und freien Wohlfahrtspflege in Bayern und der 
Landesarbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtspflege in Bayern geben Impulse zum Thema. Am 
Nachmittag runden vertiefende Fachvorträge die Veranstaltung ab. Moderieren wird Ursula Heller vom 
Bayerischen Rundfunk. 
 
Großer Tag... 
Für die Brochier-Stiftung: Am Donnerstag, 25. Oktober wurde das „Haus des Stiftens“ in München an 
der Donnersberger Brücke nun auch offiziell eröffnet (www.brochier-stiftung.de). 
 
 
Stiften gehen in Deutschland 
 
Sieben von zehn Deutschen... 
... sehen in Stiftungen einen Impulsgeber für Klima- und Umweltschutz. Gleichzeitig kritisieren drei 
Viertel der Befragten, die Akteure seien in der öffentlichen Debatte zu wenig sichtbar (Umfrage des 
Bundesverbandes Deutscher Stiftungen). 
 
Fast 80% der deutschen Stiftungen... 
... wünschen sich ethische, soziale und ökologische Geldanlagen für ihr Portfolio – weit vor allen 
anderen Anlageformen. So eine Studie der HypoVereinsbank. 



 
 
Sie erhalten den Newsletter der „Stifter-Initiative Nürnberg“. Sollten Sie künftig daran nicht mehr 
interessiert sein, werden wir Sie natürlich aus unserem Verteiler löschen. Senden Sie bitte 
diesbezüglich eine kurze E-Mail an die untenstehende Mail-Adresse. 
 
Weitere Informationen  
Stifter-Initiative Nürnberg 
c/o Finanzreferat der Stadt Nürnberg  
Theresienstr. 7 
90403 Nürnberg 
Tel.: 0911 / 231-2352 
Fax: 0911 / 231-5202 
Email: info@stifterinitiative.nuernberg.de 
Internet: www.stifterinitiative.nuernberg.de 
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Stifter-Initiative Nürnberg
c/o Finanzreferat der Stadt Nürnberg

Theresienstraße 7
90403 Nürnberg

Tel.:       0911 / 231-2320
Fax:       0911 / 231-5202

E-Mail:   info@stifterinitiative.nuernberg.de
Web:      www.stifterinitiative.nuernberg.de
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	 Dienstag, 13.11.2012, um 17:00 Uhr
	 Stifterinformationen: „Kapitalanlageformen für Stiftungen: Die Investment AG 	
	 als eine Pooling-Lösung für kleine und mittlere Stiftungen“

Ort:	 HypoVereinsbank Nürnberg
	 (Casino, Lorenzer Platz, Eingang über Pfarrgasse zwischen Küchen Loesch und Oberer Bergauer Platz, Westseite)

Referent:	 Philipp Hof, Geschäftsführer Stiftungszentrum.de München

Für:	 Stifter, bestehende Stiftungen

	 Historisch niedrige Zinsen auf dem Anleihemarkt und große Volatilität bei Aktien machen gerade kleineren 	
	 und mittleren Stiftungen bei der Vermögensanlage zu schaffen. Sie sehen sich vor der Herausforderung, 	
	 Erträge zu erzielen, zu hohe Risiken zu vermeiden und zugleich auch die Kosten ihrer Vermögensverwaltung 	
	 zu begrenzen. Philipp Hof stellt die Investment AG als eine Möglichkeit der Vermögensanlage in diesem 	
	 schwierigen Umfeld vor.

	 Im Anschluss Gelegenheit zum informellen Austausch bei Getränken und kleinem Imbiss.

	 Anmeldung bitte bis 09.11.2012 an die Stifter-Initiative Nürnberg – per Mail, Fax oder Telefon!

2. Nürnberger Stiftertag: „Stiftung - Macht – Stadt“ / Reden und Vorträge

Der 2. Nürnberger Stiftertag unter dem Motto „Stiftung – Macht – Stadt“ fand am 28.9.2012 statt. Der Stiftertag 
war wie bereits im Vorjahr in die „Woche des Bürgerschaftlichen Engagements“ eingebettet und versammelte 
viele Stifter und Stiftungsinteressierte im historischen Heilig-Geist-Spital. 

Auf der Homepage der Stifter-Initiative Nürnberg (www.stifterinitiative.nuernberg.de) finden sich unter 
„Stiftertag“ zahlreiche Vorträge und Präsentationen von der Veranstaltung, u.a.:

•	 „Zum Verhältnis von Staat, Stadt und Stiftungen“ / Rede von Harald Riedel

•	 „Zur Verteidigung des Gutmenschentums“ / Rede von Christian Nürnberger

•	 „Plan B: Wie es gelingen kann, dass sich mehr vermögende Menschen für die Lösung gesellschaftlicher 
	 Aufgaben engagieren“ / Vortrag von Michael Busch

•	 „PHINEO – Wie das gemeinnützige Analysehaus für gesellschaftliches Engagement die Zivilgesellschaft 
	 und Stiftungen unterstützt“ / Vortrag von Dr. Andreas Rickert

•	 „Stiftungsaufsicht als Dienstleistung für Stifter und Stiftungen“ / Vortrag von Walter Leuner

•	 „Müssen/sollen Stiftungen transparent sein?“ / Vortrag von Helmut Gierse

•	 „Zukunft schenken in einer Stiftergemeinschaft“ / Vortrag von Petra Edel

•	 „Nur Mittel zum Zweck? - Die Ethik im Stiftungsvermögen“ / Vortrag von Dr. Stefan Fritz

•	 „MUBIKIN - Von der Vision zur Realität – Musikalische Bildung für Kinder und Jugendliche in Nürnberg“ / 	
	 Vortrag von Stifterfamilie Gierse

Nürnberger Appell zum Stiftungswesen
Beim 2. Nürnberger Stiftertag Ende September wurde ein „Nürnberger Appell zum Stiftungswesen“ von vielen 
Erstunterzeichnern unterschrieben. Ziel des Appells ist es, ein Zeichen für die Zukunft von Stiftungen in Nürnberg 
zu setzen. 

Der vollständige Text des Appells findet sich unter www.stifterinitiative.nuernberg.de



Tagesseminar „Zustifter gewonnen – was nun?“

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer kirchlichen Stiftungen,

Menschen geben Geld in eine Stiftung, weil sie in deren Arbeit Sinn und Verlässlichkeit sehen. Können 
Sie die Spenderinnen und Spender auf Dauer von Ihrer Stiftung begeistern? Schaffen Sie es, eine Be-
ziehung zu den Menschen aufzubauen und sie zu weiteren Gaben zu inspirieren? Wer Zustifterinnen 
und Zustifter binden will, muss ein motivationsstarkes, glaubwürdiges Klima bieten. Nur wenn die Ge-
benden Vertrauen in die Kraft der Stiftung haben, werden sie zu treuen Spendern.

Aufbauend auf unsere Veranstaltung vom letzten Jahr mit dem Thema „Zustiftungen gewinnen – aber 
wie?“, aber selbstverständlich auch als neu Hinzukommende/r, laden wir Sie zu unserem Tagesseminar 

„Zustifter gewonnen – was nun?“
am Samstag, den 3. November 2012, von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr,

ins Haus „eckstein“, Burgstraße 1-3 in Nürnberg

ein. Als Referenten haben wir wieder Herrn Wolfgang Kröber aus Hamburg engagiert, der ein ausge-
wiesener Fachmann für Kommunikation und Fundraising innerhalb der Kirche ist. 

Der Unkostenbeitrag von 40,00 € pro Person beinhaltet das Tagesseminar, Vollverpflegung und die 
Seminarunterlagen. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Weitere Informationen und einen Anmeldeab-
schnitt finden Sie auf dem beiliegenden Infoblatt.

Nutzen Sie diese hochwertige Fortbildung, um das Vertrauen der stiftenden Personen in die Stiftung 
auf Dauer zu stärken und eine feste Beziehung aufzubauen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und den fachlichen Austausch.

Freundliche Grüße
i. A.

Wilhelm Popp
Stiftungsreferent

Evang.-Luth. Landeskirchenstelle ·  Postfach 601 ·  91511 Ansbach Anschrift:91522 Ansbach
Bischof-Meiser-Straße 16
200 m vom Bahnhof
(Richtung Schloss)

Bank: Evang. Kreditgenossenschaft Kassel eG
BLZ 520 604 10 Konto-Nr. 1 01 02 04
IBAN DE57520604100001010204 BIC GENODEF1EK1
Sparkasse Ansbach
BLZ 765 500 00 Konto-Nr. 21 41 48
IBAN DE18765500000000214148 BIC BYLADEM1ANS

Datum: 11.10.2012
Auskunft:Wilhelm Popp
Telefon: 0981 96991-147 oder 96991-0
Telefax: 0981 96991-196
E-Mail: wilhelm.popp@elkb.de

Az.
(bitte bei Schriftwechsel stets angeben)


	Adressfeld: 






	Aktenzeichen: 84/0 


